
liehen Arbeiter“ wohl kein Gehör geschenkt. Es bedarf schon der Überheb­
lichkeit kommunistischer Funktionäre und ihrer Verachtung für den Arbeiter, 
um die unglaubliche Behauptung aufzustellen, einige Hunderttausend Arbei­
ter hätten sich an jenem 17. Juni von ein paar Dutzend „Provokateuren“ 
irreleiten lassen.
Der Gedanke, daß antikommunistischer Widerstand ähnlich dem anti­
faschistischen Widerstand geistigen Entscheidungen oder sittlichen Bindungen 
entspringt, einem elementar menschlichen Protest, dem Willen zur Freiheit, 
einer demokratischen Überzeugung, einem religiösen Bekenntnis — dieser 
Gedanke liegt jenseits aller kommunistischen Vorstellungen. An der Existenz 
und dem Wesen des politischen Widerstands in der SB2 wird dadurch 
freilich nicht das geringste geändert. 15
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